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Pressemitteilung 

 

Mehr Komfort beim Mobile Banking 

Kreissparkasse Ahrweiler führt innovatives Zahlsystem ein 

 

 
Bildunterschrift: 

Das Logo des neuen Handy-zu-Handy-Zahlsystems mit dem Namen „Kwitt“ 

 

Sparkassen-Kunden mit einem Smartphone dürfen sich auf eine neue 

Funktion der beiden SparkassenApps („Sparkasse“ und „Sparkasse +“) 

freuen: Das nächste große Update von Deutschlands meistgenutzten 

Banking-Apps am 28. November bringt nicht nur ein neues Design, sondern 

auch eine sichere und bequeme Zahlungsfunktion mit dem Namen „Kwitt“. 

 

Das neue Zahlsystem ermöglicht, mit einem Mobiltelefon Geld an die 

Mobilfunknummer eines Dritten zu senden. Bis zu einem Betrag von 30 

Euro ist dies sogar ohne Eingabe einer TAN möglich. Alles, was man dazu 

braucht ist eine S-App, ein onlinefähiges Girokonto und die 

Mobilfunknummer des Geldempfängers. 



 

 

Seite 2 

Zeitgleich mit der Einführung von „Kwitt“ wird es für Sparkassenkunden 

auch möglich sein, Überweisungen über die Sparkassen-Apps einfach per 

Foto vorzunehmen. „Diese neuen Anwendungen stellen eine innovative 

Erweiterung der bisherigen technischen Möglichkeiten dar und 

unterstreichen einmal mehr unsere Innovationskraft“, erläutert Britta 

Jelden, Leiterin des medialen Vertriebs im Hause der Kreissparkasse 

Ahrweiler und führt weiter aus: „Damit werden die vielfach ausgezeichneten 

Banking-Apps der Sparkassen-Finanzgruppe um eine wesentliche Funktion 

für den mobilen Alltag erweitert.“ 

 

Ob beim gemeinsamen Restaurantbesuch, im Café oder überall unterwegs: 

Mit „Kwitt“ kann ganz einfach und sicher Geld gesendet und angefordert 

werden. Dabei wird das neue System im ersten Schritt Zahlungen zwischen 

Sparkassenkunden und auch Zahlungen an Kunden anderer Kreditinstitute 

ermöglichen. Künftig soll es auch zum Empfang von Zahlungen der Kunden 

anderer Geldhäuser bereitstehen.  
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